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Infobörsen bieten Frauen und interessierten Männern die Möglichkeit, sich 
professionell beraten zu lassen, verschiedene Initiativen vor Ort gebündelt zu 
erleben, neue Kontakte zu knüpfen, sich mit Gleichgesinnten auszutauschen 
und festzustellen, dass ihre eigenen Themen auch andere Frauen betreffen. 
Auch für Veranstalterinnen und Veranstalter gibt es gute Gründe, eine  
Infobörse für Frauen durchzuführen:

Sie schaffen eine große, gemeinsam getragene Plattform für Ihr  
Anliegen und stärken  Ihr eigenes Profil.

Sie bündeln regionale Angebote für Frauen und schaffen damit Vielfalt  
und Transparenz – vielleicht werden einige Frauen erst dann auf Ihre  
Angebote aufmerksam.

Sie erwerben neue Kompetenzen und setzen sie direkt um: Bei der Planung, 
Konzeption und Durchführung erhalten Sie wertvolle Unterstützung  
vom Servicebüro. Das ist besser als jeder theoretische Lehrgang.

Sie leisten Ihren Beitrag für die bundesweite Öffentlichkeitsarbeit für  
Chancengleichheit von Männern und Frauen.

Ein eigens eingerichtetes Servicebüro, das alle Infobörsen von der Idee bis  
zur Umsetzung und Nachbereitung auf Wunsch begleitet, steht kostenfrei  
zu Ihrer Verfügung. Das heißt: Sie können aus dem großen Pool der Erfahrung 
schöpfen, Sie können sich bei Themen, die neu für Sie sind (wie etwas Versi-
cherungsschutz oder geeignete Medienarbeit) auf die Profis verlassen, Sie 
haben die Chance, mit einer erfahrenen Agentur zusammenzuarbeiten.  
Das Bundesfrauenministerium als Initiator der Infobörsen für Frauen unter-
stützt Sie und Ihre Initiative durch das Servicebüro.

Infobörsen für Frauen stärken Ihre Position in der Gesellschaft
Frauen in allen Lebenslagen haben spezifische Fragen zu ihren Chancen und 
Rechten. Sie suchen nach Antworten. Wenn Sie ein Thema oder ein Anliegen 
haben, von dem Sie glauben, dass es für Frauen aus Ihrer Region wichtig ist, 
dann veranstalten Sie eine Infobörse für Frauen in Ihrem Ort. Sie erhalten die 
praktische und systematische Unterstützung eines Servicebüros, das auf diese 
Arbeit spezialisiert ist und sich freut, Sie zu unterstützen. Das Bundesminis-
terium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend trägt die Kosten für diese 
Maßnahme.

Unsere Erfahrung – Ihr Vorteil
Jede Infobörse ist einzigartig und lebt von Ihrem Engagement vor Ort. Mit 
unserer Erfahrung, vorbereiteten Checklisten und Musteranschreiben, einem 
professionell geleiteten Konzeptionsworkshop, Aktions- und Werbemitteln 
können wir Sie vor Ort hilfreich unterstützen. Und das tun wir gern!

Sie erreichen uns von
Montag bis Freitag zwischen 9 und 18 Uhr

Servicebüro der Infobörsen für Frauen 
c/o neues handeln GmbH 
Lindenstraße 20 
50674 Köln

Tel. 02 21-160  82-32 
Fax 02 21-160 82-24 
E-Mail	mail@infoboersen-fuer-frauen.de

Der erste Schritt: Rufen Sie uns an!

Mehr Informationen unter www.infoboersen-fuer-frauen.de

Sie erhalten Unterstützung

Ihre Gründe, Veranstalterin/Veranstalter zu werden

Sie planen eine Infoveranstaltung für Frauen?
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Initiative zeigen – und bei uns anmelden
Sie haben eine Idee, eine etwaige Vorstellung und wollen in die Vorplanung ein-
steigen. Melden Sie Ihr Vorhaben bei uns im Servicebüro an, damit wir wissen, wer 
Sie sind. Sie erhalten umgehend eine umfangreiche Servicemappe, in der Sie viele 
nützliche Informationen und Hilfestellungen finden.

Netzwerkpartnerinnen und -partner gesucht
Überlegen Sie, welche Institutionen und Vereine Sie für Ihr Vorhaben gewinnen 
können und sprechen Sie sie an. Ob es der/die Gleichstellungsbeauftragte ist, die 
IHK, ein lokales Bündnis für Frauen, pro familia oder andere Beratungsstellen, 
die Business and Professional Women oder ein Kreisverband. Sie alle könnten ein 
Interesse an der Veranstaltung haben und Ihr Angebot bereichern. Gemeinsam 
bieten Sie mehr – und das nützt den Frauen, denn ihre Informationswünsche sind 
vielfältig. Unser Service: Telefonisch können wir über Ihre Idee und potentielle  
Kooperationspartnerinnen und -partner reden und Ihnen Adressen und Muster-
briefe zur Verfügung stellen.

Ein Workshop schafft Klarheit 
In einem Planungsworkshop mit Fachkräften unseres Servicebüros geht es für Sie 
und Ihre Kooperationspartnerinnen und -partner um alle wichtigen Fragen: Wie 
heißt unser Motto? Woher bekommen wir weitere Unterstützung oder Gelder? 
Welcher Ort und welches Datum passen? Was müssen wir wann und wie vorberei-
ten? Wie informieren wir die Presse und welche Werbemaßnahmen helfen uns? 
Nach dem Workshop haben Sie die passenden Antworten und sind gut gerüstet 
für die Umsetzung.

Planung auf Hochtouren
Sie planen Ihre Infobörse nach dem ausgearbeiteten Konzept. Checklisten und 
Vordrucke helfen Ihnen dabei. Vom Servicebüro erhalten Sie fertig erstellte An-
kündigungsflyer mit Ihren Texten zum Veranstaltungsthema inklusive Grußwort, 
Ablauf und Inhalte der Infobörse. Mit diesem Flyer fällt Ihnen die Information von 
Bürgerinnen und Bürgern ebenso leicht wie die von Presse oder anderen Akteu-
ren. Das Servicebüro ist auf Wunsch jederzeit telefonisch erreichbar. Die Informati-
onen aus anderen Infobörsen erhalten Sie durch Ihren Zugang zum Servicebereich 
auf der Internetseite:  www.infoboersen-fuer-frauen.de

Gut ausgestattet für den Tag der Infobörse
Das Servicebüro stellt Ihnen eine Basisausstattung von Aktions- und Werbemit-
teln  kostenfrei zur Verfügung. Dazu gehören: Displays und Prospektständer samt 
Informationsbroschüren aus dem Bundesfrauenministerium, eine multimediale 
Kommunikationssäule, die als zentraler Treffpunkt dienen kann: Sie umfasst 
zwei Stehtische und Internetzugänge und lädt Sie und Ihre Besucher dazu ein, im 
direkten Gespräch die Online-Angebote der Ausstellerinnen und Aussteller anzu-
schauen. Infobörsen-Give-aways wie Stifte und Notizhefte liegen auf Wunsch aus. 
Plakate, Freianzeigen und Online-Banner sind von uns vorbereitete Werbemittel, 
die Sie ebenso einsetzen können wie die Basispressemappe mit Hintergrundtexten 
zu den Infobörsen, die durch Ihre aktuelle Pressemeldung vervollständigt wird.

Ob als Gleichstellungsbeauftragte, Mitarbeiterin einer Beratungsstelle oder 
eines Vereines, Sie haben das Ziel, Mädchen und Frauen in wichtigen Lebens-
bereichen zu informieren und zu stärken. Wir möchten Sie dazu ermutigen, im 
Rahmen unseres bundesweiten Vorhabens eine Infobörse für Frauen in Ihrer 
Region zu veranstalten. Ob Sie sich auf Mädchen, Frauen oder Seniorinnen kon-
zentrieren, ob es um Themen der Gesundheit, Qualifizierung, Berufsfindung 
oder -rückkehr, Familienplanung oder Altersabsicherung geht – die lokalen 
Infobörsen richten sich an Mädchen und Frauen aller Altersgruppen und 
Kulturkreise. Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
unterstützt jährlich rund 80 Infobörsen für Frauen, indem es den Veranstal-
terinnen und Veranstaltern ein kostenfreies Servicebüro zur Verfügung stellt.
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„Gleiche Chancen von Frauen und Männern sind 
ein Ziel, das wir nur gemeinsam erreichen können. 
Auf dem Weg dahin brauchen wir das Engagement 
des Staates, der Wirtschaft und aller Mitglieder 
der Gesellschaft. Ich möchte Sie daher ermutigen, 
auch in Ihrer Region eine Infobörse zu organisieren 
oder zu unterstützen.“ 
Ursula von der Leyen 
Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

In 5 Schritten zur Umsetzung einer Infobörse – und wir unterstützen Sie dabei 

Gleichberechtigung beginnt vor Ort
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